
Gemeinde 

Nsambya 
Diözese Kampala ς Uganda 

 

Deutsche Partnergemeinde:      

ca. 50 Grundschulen 

ca. 20 weiterführende Schulen 

 

CWM Struktur: 

¶ Basisgruppe:  47 Mitglieder 

¶ Frauengruppe: 

¶ Männergruppe 
 

Die CWM Gruppe ist 1998 gegründet worden 

und teilt sich in die Frauen- und Männerabtei-

lung. Jede Abteilung hat ihre eigenen Projekte. 

 

Ein Teil der CWM Gruppe  

 

 

Unterstützt durch die KAB Regensburg 

und dem Weltnotwerk 



 

Aktuelle Projekte: 

Frauenabteilung: 

¶ Ziegen-Projekt: 

Nachdem 2003 das Projekt mit Hilfe der Diözese 

Regensburg gestartet wurde, starben eine grö-

ßere Zahl der Tiere an einer Krankheit. Die Frau-

en haben sich jedoch beraten lassen und schließ-

lich alle Voraussetzungen geschaffen, um eine 

kontinuierliche Ziegenzucht zu erreichen. Zur Zeit 

sind im Projekt 22 Ziegen. Dies stellt für die 

Gruppe ein beachtlicher Wert dar. 

 

¶ Bienen-Projekt: 

Seit Anfang 2008 beschäftigt sich die 

Männerabteilung mit dem Aufbau eines 

Bienenprojektes. Die Vorbereitungen sind nun 

abgeschlossen und das Projekt kann beginnen. 

 

Projekte der einzelnen Mitglieder: 

¶ Hühnerprojekt: 

Ein Mitglied betreibt seit über 40 Jahren ein 

Hühnerprojekt. Ein Teil der Hühner werden zum 

Verkauf gezüchtet und der andere Teil dient zur 

Eierproduktion. Zurzeit befinden sich 1.500 Tiere in 

der Anlage. Der Eigner der Zucht hat lange experi-

mentiert und ist nun stolz darauf, die meisten 

Tricks der Hühnerhaltung zu kennen. Er hat nun 

schon sehr lange keine Hühnerkrankheit mehr in 

seinen Ställen. Unter anderem deshalb, weil die 

Räume sehr sauber gehalten werden. 

 

 

  

 

 



¶ Farm-Projekt: 

Zum Hobby und zur eigenen Versorgung betreibt 

ein anderes Mitglied eine kleine Farm. 
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¶ Ziegenprojekt zum Lebensunterhalt: 

Ein Mitglied der Frauenabteilung hält 

ca. 15 Ziegen auf einem doch sehr be-

schränkten Raum. Durch die Verkäufe 

bestreitet sie ihren Lebensunterhalt. 

 

 

 

 

 

 

Eine Partnergemeinde aus Deutschland hätte hier eine interessierte und engagierte Gruppe, mit der sie 

Erfahrungen austauschen und sie unterstützen könnte. Falls Sie Interesse an einer Partnerschaft haben 

oder sich einfach weiter informieren möchten, melden Sie sich doch bitte bei Ernst Bodenmüller 

ernst.bodenmueller@web.de oder informieren Sie sich im Netz: http://www.kab -

drs.de/dynasite.cfm?dsmid=97991 
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